
  

 

 

 

POLITISCHER RECHENSCHAFTSBERICHT FÜR DAS AMTSJAHR 2025 

Liebe JuLis, 
  
im Januar dieses Jahres bin ich mit einem klaren Ziel angetreten: Alles dafür zu geben, 
mit diesem Bundesvorstand einen Beitrag zum Wiedereinzug der FDP in den 
deutschen Bundestag zu leisten. Glaube an die Sache und an die Chance zu vermitteln, 
dass ein Comeback möglich ist. Dieses Ziel haben wir nicht erreicht, ein Comeback 
blieb aus. Nur folgerichtig habe ich daher auch den entsprechenden Rücktritt von 
meinem Amt zum nun kommenden Bundeskongress empfunden.  
  
Es ist daher müßig, lang und breit darzustellen, was wir alles angeschoben haben, was 
wir versucht haben, was funktionierte und auch was scheiterte. Ich habe in diesem 
Amtsjahr ein Team erlebt, das für dieses Ziel weit über seine Grenzen hinausgegangen 
ist. An unserem Herzblut, der Leidenschaft und dem Willen zum Erfolg hat es nicht 
gelegen. Auch wenn der Einfluss einer Jugendorganisation auf ein solches 
Wahlergebnis überschaubar ist, tut mir diese Niederlage unbeschreiblich leid. Einen 
anderen Ausgang dieser Amtszeit hätten wir uns wohl alle gewünscht.  
  
Dennoch lässt sich sagen: Wir haben die Weichen für den Wiederaufbau gestellt. Aus 
programmatischer Sicht sind wir stark in der neuen Kommission zum 
Grundsatzprogramm vertreten. Wir haben unsere Arbeit professionalisiert und ein 
schlagkräftiges Team neuer Leitenden der Bundesarbeitskreise aufgestellt. Für die 
inhaltliche Neuaufstellung der FDP haben wir mit der LHG einen Schulterschluss zur 
gemeinsamen Schlagkraft in der Kommission vollzogen. All das ist eine gute Grundlage 
für das neue Führungsteam. 
  
Da dies mein vorerst letzter Rechenschaftsbericht als Teil des Bundesvorstands ist, 
möchte ich mich bei all meinen Wegbegleitern, Unterstützern und Freunden für die 
letztlich doch geile Zeit bedanken. Besonders möchte ich mich allerdings bei Franziska 
Brandmann, Paavo Czwickla und Max Reiter bedanken. Diese drei waren für mich stets 
Vorbilder in meinen acht Jahren bei den Jungen Liberalen. Dass mir vor mittlerweile 
fast 1,5 Jahren die Chance gegeben wurde, Teil ihres Teams zu werden, macht mich 
bis heute stolz. Mit Ihnen und dem tollen Team des Bundesvorstands mal im JuLi BuVo 
zu arbeiten zu dürfen, war daher bislang die größte politische Ehre meines Lebens. Für 
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Franziska als Spitzenkandidatin in diesen harten Wahlkampf zu ziehen war für mich keine 
Pflicht, sondern ein Anliegen aus tiefer Überzeugung.  
  
Damit dieser Verband einmal mehr die Kurve bekommt, sich neu aufstellt und frische Ideen 
realisiert, mache ich nach acht Jahren in stetiger Verantwortung für die JuLis regional und 
überregional nun Platz. Eines kann ich aber unabhängig jeder Position versprechen: Das Feuer 
für die Sache, für den Erfolg der Freiheit brennt weiter!  
  
Wir sehen uns in Esslingen, 
  
euer Daniel 


